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Informationsmaterial und
Serviceleistungen z.B.

• Hauptkatalog Blitzschutz
• DEHNsupport Toolbox
• Seminarplan
• BLITZPLANER®

• Terminvereinbarungen
mit unserem Außendienst-Ingenieur

finden Sie jetzt digital
auf unserer Homepage:

www.dehn.de im Bereich Service DS151/0810



DEHNiso-Combi Set
Art.-Nr. 105 440

Fangspitze mit
MV-Klemme
Art.-Nr. 105 071

Spannband für Rohre
und Masten
Art.-Nr. 105 360

Befestigungswinkel
für gerade Anbauorte

Art.-Nr. 105 340

Stützrohr
Art.-Nr. 105 300

Das komplette DEHNiso-Combi-Programm und weitere technische Informationen finden Sie im
Blitzschutz-Hauptkatalog und in der Montageanleitung 1475.

DEHNiso-Combi –
modular, vielseitig und stabil.

DEHNiso-Combi

Stützrohr mit HVI®-Leitung
im Ex-Bereich

HVI®-LeitungStützrohr mit HVI®-Leitung
an Mobilfunkmast

freistehende
Fangstange im
Dreibeinstativ

DEHNiso-Distanzhalter

freistehende
Fangstange
im Betonsockel

Tele-Blitz-
schutzmast

DEHNiso-Combi ist ein praxisgerechtes, modulares und flexibles
Bauteileprogramm, das den vor Ort auftretenden mechanischen
und konstruktiven Anforderungen gerecht wird. Durch die Kom-
ponenten des DEHNiso-Combi-Systems sind Getrennte Fangein-
richtungen auch für komplizierte Konturen des zu schützenden
Volumens möglich. Die dachüberragenden elektrischen und
metallenen Einrichtungen werden vor Blitzschlag geschützt und
das Einkoppeln von Teilen des Blitzstromes in die bauliche Anlage
wird vermieden. Durch die Berücksichtigung des Trennungsab-
standes „s” können ein unkontrollierter Überschlag (Funken)
unterbunden und keine Blitzteilströme ins Innere des Ge-
bäudes / der Anlage verschleppt werden. Der Trennungsabstand
kann auf Basis der DIN EN 62305-3 berechnet werden. Das
Bauteileprogramm DEHNiso-Combi gestattet den Aufbau von:

� Fangstangen mit kegelförmigem Schutzbereich,
� vier und mehr Fangstangen mit einem großvolumigen 

Schutzbereich,
� freistehenden Fangeinrichtungen mit Dreibeinstativ.

Rohre oder Profilsysteme, Wände oder Ecken: Das Befestigungs-
system aus dem DEHNiso-Combi-Bauteileprogramm bietet für
alle Fälle eine Lösung.
Der Trennungsabstand wird durch ein Isolierstück im Stützrohr
und einen Distanzstab aus einem glasfaserverstärkten Kunststoff
hergestellt. Es gibt Stäbe mit Standardlängen und Stäbe zur
individuellen Anpassung. Diese sind fix montiert oder können
in einer Befestigungsbuchse arretiert werden. Für die Bestimmung
des Trennungsabstandes (Länge des Distanzstabes) wird der
Materialfaktor km = 0,7 verwendet. Neben der einfachen Auf-
nahme der Fangstange sind auch Aufnahmen für Draht möglich.
Zur Errichtung von freistehenden Fangstangen, die starken
Beanspruchungen durch Wind standhalten müssen, sind Drei-
beinstative mit Festpunkten (Betonsockel) verfügbar. Durch das
DEHNiso-Combi-System können Getrennte Fangeinrichtungen
sehr einfach errichtet werden.



DEHNiso-Combi



Distanzhalter mit Zweischrauben-
Überleger und Befestigungsplatte
(auch für flache Strukturen geeignet)
Art.-Nr. 106 115

Distanzhalter mit
Stangenhalter
Art.-Nr. 106 178

Für stabile
Befestigungen von

Fangstangen
Adapter zur

Winkelabstützung
Art.-Nr. 106 325

Winkelbefestigung
mit Befestigungsbolzen

für Distanzstab ø 16 mm
Art.-Nr. 106 321

Zur Fixierung an runden
Bauelementen

Distanzhalter mit
Bandrohrschelle
Art.-Nr. 106 245

Distanzstab (zum Ablängen
für variable Lösungen, l = 3 m)
Art.-Nr. 106 125

Rohrschelle mit
Befestigungsbuchse für
Distanzstab ø 16 mm
Art.-Nr. 106 352

Das komplette DEHNiso-Combi-Distanzhalterprogramm und weitere technische Informationen
finden Sie im Blitzschutz-Hauptkatalog.

Das DEHNiso-Distanzhalter-System ist ein praxisgerechtes und
vielseitig einsetzbares Bauteileprogramm. Dieses System bietet
für nahezu alle Anwendungsfälle eine einfache und wirtschaft-
liche Lösung. Das Distanzhalter-System kann als statische Unter-
stützung für freistehende Fangstangen (Durchmesser 16 mm)
verwendet werden. Das Aufständern von Ringleitungen unter
Beachtung des Trennungsabstandes „s”(Materialfaktor km = 0,7)
ist ebenfalls möglich. So kann z. B. eine Fangstange (Durchmesser
16 mm) direkt mit Distanzhaltern an dem zu schützenden Objekt
unter Berücksichtigung des Trennungsabstandes befestigt wer-
den. Die dazugehörige Ableitung kann ebenfalls mit Distanz-
haltern direkt am zu schützenden Objekt heruntergeführt wer-
den. Es stehen Standardlängen bis zu 1 m mit fertig montierten
Befestigungselementen und montierten Leitungshaltern und/oder
Stangenhaltern zur Verfügung.

Bei Sonderlängen besteht die Möglichkeit, die Distanzhalter aus
3 m-Stäben und entsprechenden Einzelkomponenten selbst
zu konfigurieren. Die Anforderungen der Projekte sind vielfältig.
Die Ladekapazität eines Montagefahrzeuges ist jedoch
beschränkt. Deshalb bietet DEHN + SÖHNE nicht nur Set-Lösun-
gen, sondern auch ein modulares DEHNiso-System an.

DEHNiso-Distanzhalter –
vielseitig, langlebig und elegant.

DEHNiso-
Distanzhalter

DEHNiso-Combi

Stützrohr mit HVI®-Leitung
im Ex-Bereich

HVI®-LeitungStützrohr mit HVI®-Leitung
an Mobilfunkmast

freistehende
Fangstange im
Dreibeinstativ

freistehende
Fangstange
im Betonsockel

Tele-Blitz-
schutzmast



DEHNiso-Distanzhalter



Fangspitze
Art.-Nr. 105 071

Distanzhalter
Art.-Nr. 106 228

Betonsockel mit Keiltechnik
Art.-Nr. 102 010

Unterlegplatte für Betonsockel
Art.-Nr. 102 050

Dreibeinstativ für
DEHNiso-Combi Stützrohr

Art.-Nr. 105 200

DEHNiso-Combi Stützrohr
Art.-Nr. 105 300

freistehende Fangstange
von 4 m - 5,5 m erhältlich
Art.-Nr. 105 400 - 105 550

freistehende Fangstange
mit Streben 6 m - 8,5 m
Art.-Nr. 105 600 - 105 850

Das komplette DEHN-Fangstangenprogramm und weitere technische Informationen
finden Sie im Blitzschutz-Hauptkatalog und in der Montageanleitung 1436.

freistehende Fangstange
mit Dreibeinstativ 12 m / 14 m
Art.-Nr. 105 912 / 105 914

Freistehende Fangstangen bieten die Möglichkeit
großvolumige Aufbauten in den Schutzbereich Zone
0B zu integrieren, ohne dass Installationen mit Dach-
aufbauten, Klimageräte oder Lüfter mechanisch
kontaktiert und angebohrt werden müssen. Zur
Befestigung der Fangstangen dienen Dreibeinstative,
die auf der Dachfläche oder auf dem Boden aufge-
stellt werden. Für eine Standsicherheit unter Berück-
sichtigung der normativen Windlastzonen und
Windgeschwindigkeiten ist zu sorgen. Aus der Karte
ist zu erkennen, dass ca. 95 % der Fläche Deutsch-
lands durch die Windzonen I und II abgedeckt
werden. Aus diesem Grund erfolgt die Auslegung
der Fangstangen generell für die Windzone II. Die
Verwendung von freistehenden Fangstangen in den
Windzonen III und IV muss entsprechend der auf-
tretenden Belastungen separat überprüft werden.

Freistehende Fangstangen –
montagefreundlich, standsicher und gewichtsoptimiert.

Stützrohr mit HVI®-Leitung
im Ex-Bereich

freistehende
Fangstange
im Dreibein-
stativ

freistehende
Fangstange
im Betonsockel

Lit. DIN 4131:1991-11

HVI®-LeitungStützrohr mit HVI®-Leitung
an Mobilfunkmast

DEHNiso-Combi

DEHNiso-
Distanzhalter

Tele-Blitzschutzmast



Freistehende Fangstangen



Max. Transportlänge von 6 m.

Höhe über Flur erhältlich von 13,35 m bis 24,85 m.

Art.-Nr. 103 013 - 103 025

Weitere Angaben können der Montageanleitung
Nr. 1729 entnommen werden.

Mehr technische Informationen finden Sie im Blitzschutz-Hauptkatalog.

DEHN-Tele-Blitzschutzmast mit Schraubfundament

Die Maste werden im Schraubfundament errichtet. Es sind keine
Grabungsarbeiten bzw. Gründungsarbeiten notwendig. Das Schraubfundament
wird ohne besonderes Vorbereiten einfach in den gewachsenen Boden geschraubt
und mit Tiefenerdern zusätzlich fixiert. Die Maste sind für eine Windgeschwindigkeit
bis 145 km/h (Windlastzone II nach DIN 4131) dimensioniert.

Höhe über Flur erhältlich von 6 m - 11 m.

Art.-Nr. 103 121 - 103 126

Weitere Angaben können der Montageanleitung Nr. 1581 entnommen werden.

DEHN-Tele-Blitzschutzmast im Köcher- oder Betonfundament

Die Maste werden mit Köcherfundament (Fertigteilelement) oder im Betonfundament vor Ort
mit Ankerkorb errichtet (sind separat zu bestellen).
Genauere Angaben zum Stecksystem, zum Fundament und zur Errichtung können dem Blitzschutz-
Hauptkatalog entnommen werden. Die Maste sind für eine
Windgeschwindigkeit bis 161 km/h (Windlastzone III nach DIN 4131) dimensioniert.

Ankerkörbe für Betonfundament vor Ort

zum Einbetonieren mit Gewindebolzen,
passend zur Flanschplatte der Tele-
Blitzschutzmaste.

Art.-Nr. 103 040 und 103 041

Köcherfundamente für Tele-Blitzschutzmaste

Köchterfundament als Fertigteilelement für das
einfache Errichten von Tele-Blitzschutzmasten.
Betonierarbeiten vor Ort sind nicht notwendig.

Art.-Nr. 103 030 und 103 031

Vorteile des Fangmastsystems:
– Erdarbeiten können im Vorfeld komplett fertiggestellt werden
– Errichtung im Köcherfundament (Fertigteil) mit geringem

Aufwand vor Ort oder
– alternativ Errichtung im Betonfundament vor Ort mit

Ankerkorb (Aushärtezeit des Betons muss bei der Terminplanung
und Errichtung berücksichtigt werden)

– Ausführung mit Flanschplatte zur schnellen Montage
– einfaches Ausrichten durch Gewindebolzen M24
– detaillierte Montagevorgaben
– prüffähige Statik (auf Anfrage)

Für bauliche Anlagen mit einfacher Bauform ist es zweckmäßig,
die Schutzwinkelmethode zu verwenden. Die Werte des Schutz-
winkels sind abhängig von der Schutzklasse und der Höhe der
Fangstange. Der Trennungsabstand „s” zwischen der Fangstange
und dem zu schützenden Objekt ist nach DIN EN 62305-3 einzu-
halten. Die Tele-Blitzschutzmaste sind in verschiedenen Längen
lieferbar.

DEHN-Tele-Blitzschutzmaste –
transportgerecht, zweckmäßig und wirtschaftlich.

Tele-Blitzschutzmast

DEHNiso-Combi

Stützrohr mit HVI®-Leitung
im Ex-Bereich

HVI®-Leitung
Stützrohr mit HVI®-Leitung
an Mobilfunkmast

freistehende
Fangstange im
Dreibeinstativ

DEHNiso-Distanzhalter

freistehende
Fangstange
im Betonsockel



DEHN-Tele-Blitzschutzmaste

Quelle: AW Elektro Automatisierungstechnik, Stadtlohn

Quelle: Bischof Blitzschutz, Weyhe



HVI®-Leitung I
Art.-Nr. 819 020

HVI®-Leitung II
Art.-Nr. 819 024

HVI®-Leitung im
Stützrohr

Art.-Nr. 819 320

HVI®-Leitung und
Stützrohr für

Biogasanlagen
Art.-Nr. 819 750

Abstandshalter für
Stützrohre an Omni-Antennen
Art.-Nr. 105 363

Mehr technische Informationen finden Sie im Blitzschutz-Hauptkatalog
und in der Montageanleitung 1566.

HVI®-Leitung III
Art.-Nr. 819 022

Hohe Impulsspannungen verursachen ohne zusätzliche Schutz-
maßnahmen Überschläge an Isolierstoffoberflächen. Dieser
Effekt ist als Gleitüberschlag bekannt. Bei Überschreitung der
Gleitentladungs-Einsatzspannung wird eine Oberflächenent-
ladung initiiert, die problemlos eine Strecke von einigen Metern
überschlagen kann. Um Gleitentladungen zu vermeiden, ist die
HVI®-Leitung mit einem äußeren Spezialmantel ausgestattet,
der es ermöglicht, hohe "Blitzimpulsspannungen gegen ein
Bezugspotential" abzusteuern. Funktionsbedingt wird dazu
im Bereich des Endverschlusses eine Verbindung des äußeren
Spezialmantels mit dem Potentialausgleich des Gebäudes, der
nicht von Teilen des Blitzstromes durchflossen ist, geschaffen.
Dieser Anschluss an den Potentialausgleich kann z. B. an metal-
lene, geerdete Dachaufbauten, die im Schutzbereich der Blitz-
schutzanlage liegen, an geerdete Teile der Gebäudekonstruktion,
die nicht von Blitzströmen durchflossen werden, oder an den
Schutzleiter des Niederspannungssystems erfolgen. Eine Verbin-
dung des Spezialmantels mit Teilen des Blitzschutzsystems, wie
Fangeinrichtung und anderen Ableitungen im Leitungsverlauf,
ist unter bestimmten Voraussetzungen zulässig. Dabei ist zu

beachten, dass der errechnete Trennungsabstand an der Kontakt-
stelle nicht größer als 35 cm in Luft ist. In diesem Anwendungsfall
muss der äußere Spezialmantel nochmals direkt mit dem blitz-
potentialbehafteten Gegenstand über ein Potentialausgleichs-
Anschlusselement verbunden werden. Die koaxial aufgebaute
HVI®-Leitung mit 20 mm Außendurchmesser in schwarzer Aus-
führung und 23 mm Außendurchmesser in grauer Ausführung
besteht aus einem 19 mm2 Kupferdraht, einer dickwandigen,
hochspannungsfesten Isolierung und einem äußeren, witterungs-
beständigen Spezialmantel. Um energieschwache Überschläge
auf Grund von kapazitiven Verschiebeströmen zu vermeiden,
kann die HVI®-Leitung im Verlauf der Leitungsverlegung zu-
sätzlich an den Potentialausgleich angeschlossen werden. Diese
Anschlüsse müssen nicht blitzstromtragfähig ausgebildet werden,
da die kapazitiven Verschiebeströme energiearm sind und nicht
zu gefährlichen Funkenbildungen führen. Umfangreiche Mes-
sungen zeigen, dass die HVI®-Leitung mit ihrer hohen Spannungs-
festigkeit einem äquivalenten Trennungsabstand von s = 0,75 m
(Luft) gleichgesetzt werden kann.

DEHNconductor-System HVI®-Leitung –
beständig, universell und bewährt.

HVI®-Leitung

Kopfstück

Bereich
Endverschluss

PA-Anschluss-
element (fest)

Erdanschluss-
element
(lösbar)

HVI®-Leitung
mit Spezial-
mantel
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HVI®-Leitung
mit Spezial-
mantel
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freistehende
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schutzmast



DEHNconductor-System HVI®-Leitung
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